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64. Jahrgang Donnerstag, 11. April 2024 Nr. 14 
 

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 
 

GEMEINDERATSSITZUNG 
 

Zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am  
 

Dienstag, 16. April 2024, 20.00 Uhr (geänderte Uhrzeit beachten) 
 

im Sitzungssaal der Gemeinde Erlenmoos im neuen Rathaus (Biberacher Straße 2, 1. DG) lade ich Sie 
hiermit ein.  
 

Tagesordnung: 
 

-öffentlich- 
 

1. Bericht und Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 

2. Genehmigung von Sitzungsniederschriften 
 

3. Bürgerfrageviertelstunde 
 

4. B 312 Ortsumfahrungen - Anpassung der Finanzierungsvereinbarung und Abschluss einer 
Planungsvereinbarung mit dem Land für den Ausbauabschnitt Edenbachen–Eichenberg 

 

5. Sanierung Hauptstraße / Ochsenhauser Straße in Erlenmoos – Vereinbarung mit Landkreis Biberach  
 

6. Lärmaktionsplan 2024 – Rechtliche Grundlagen, Zuständigkeiten 
 

7. Kiesgrube Erlenmoos – Beantragung einer dauerhaften Waldumwandlung 
 

8. Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung  
 

9. Annahme von Spenden  
 

10.  Verschiedenes 
 

Zu TOP 4 und 5 wird Herr Volz, Amtsleiter Straßenamt, anwesend sein. 
 

Zu TOP 6 wird Herr Kiener von modus consult anwesend sein. 
 

Interessierte Bürger/innen können die dem Gemeinderat übersandten Unterlagen zum öffentlichen Teil der 
Sitzung im Rathaus, Zimmer 1.08, nach vorheriger Terminabsprache unter , 07352/9205-19, einsehen. 
 

Die öffentlichen Sitzungsunterlagen liegen während der Sitzung im Zuschauerbereich aus und können 
eingesehen werden. 
 

gez. Marcus Schmid, Bürgermeister 
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Gemeinde Erlenmoos               Landkreis Biberach 

 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur 

Wahl des Gemeinderats  

am 09.06.2024 

Zur Wahl des Gemeinderats am 09.06.2024 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführten 

Wahlvorschläge zugelassen. 

Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat bereits vertreten sind, richtet sich 

die Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmengleichheit 

hat das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem 

Eingang hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO). 

Gemeinderatswahl 
 

Freien Wählervereinigung 

Erlenmoos 

Bewerber / Bewerberin   

Lfd.Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. 

zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 
Geburtsjahr Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübliche 

Bezeichnung des Gebietsteils 

10001 0 Ehrhart, Christina Diplom-Verwaltungswirtin 

(FH) 
1968 Erlenmoos, Erlenmoos 

10002 0 Maucher, Josef Kfz-Technikermeister 1973 Erlenmoos, Erlenmoos 

10003 0 Netzer, Andreas Bauingenieur, Dipl.Ing. 

(FH) 
1971 Erlenmoos, Erlenmoos 

Edenbachen 

Bewerber / Bewerberin   

Lfd.Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. 

zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 
Geburtsjahr Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübliche 

Bezeichnung des Gebietsteils 

10004 0 Baumann, Gerlinde Verwaltungsangestellte 1982 Erlenmoos, Edenbachen 

10005 0 Schäle, Alexander Landmaschinenmechaniker 1988 Erlenmoos, Edenbachen 

Eichbühl 

Bewerber / Bewerberin   

Lfd.Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. 

zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 
Geburtsjahr Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübliche 

Bezeichnung des Gebietsteils 

10006 0 Missel, Marcel Produktionsplaner im 

Bereich Industrial 

Engeneering 

1995 Erlenmoos, Eichbühl 

10007 0 Zell, Bettina Verwaltungsangestellte 1980 Erlenmoos, Eichbühl 

Oberstetten 

Bewerber / Bewerberin   

Lfd.Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. 

zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 
Geburtsjahr Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübliche Bezeichnung 

des Gebietsteils 

10008 0 Krumm, Hubert Landwirtschaftsmeister/ 

Lohnunternehmer 
1971 Erlenmoos, Oberstetten 

10009 0 Sager, Marco Zimmerermeister 1993 Erlenmoos, Oberstetten 
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Neue Bürgergemeinschaft 

Erlenmoos 

Bewerber / Bewerberin   

Lfd.Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. 

zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 
Geburtsjahr Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübliche Bezeichnung 

des Gebietsteils 

20001 0 Gerner, Herbert Elektrotechnik, Dipl.-Ing. (FH)  1969 Erlenmoos, Erlenmoos 

20002 2 Maier, Wolfgang Feinwerkmechanikermeister 1980 Erlenmoos, Erlenmoos 

20003 0 Schaupp, Robert Betriebsschlosser 1967 Erlenmoos, Erlenmoos 

Edenbachen 

Bewerber / Bewerberin   

Lfd.Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. 

zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 
Geburtsjahr Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübliche Bezeichnung 

des Gebietsteils 

20004 0 Heiligensetzer, Thomas Schreinermeister 1981 Erlenmoos, Edenbachen 

Eichbühl 

Bewerber / Bewerberin   

Lfd.Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. 

zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 
Geburtsjahr Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübliche 

Bezeichnung des Gebietsteils 

20005 0 Seifried, Wolfgang Diplom-Betriebswirt (FH) 1982 Erlenmoos, Eichbühl 

Oberstetten 

Bewerber / Bewerberin   

Lfd.Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. 

zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 

Geburtsjahr Wohnort (Hauptwohnung) sowie 
ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsübliche 

Bezeichnung des Gebietsteils 

20006 0 Kobsa, Stefan Fachinformatiker/System-

integration 
1980 Erlenmoos, Oberstetten 

20007    Maucher, Christoph Hardware-Entwickler 1992 Erlenmoos, Oberstetten 

 
 
Erlenmoos, 11.04.2024 
 
gez. 
Marcus Schmid 
Bürgermeister 

 
 

EUROPAWAHL AM 9. JUNI 2024 - SCHABLONEN FÜR SEHBEHINDERTE UND BLINDE MENSCHEN  
 

Zur Wahl der Abgeordneten des 10. Europäischen Parlaments in der Bundesrepublik Deutschland am 9. Juni 
2024 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder 
Hilfe abgegeben werden, wenn man wegen schlechten Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann?  
Für die Wahl zum Europäischen Parlament am 9. Juni 2024 haben blinde und sehbehinderte Wahlberechtigte 
die Möglichkeit zur barrierefreien Teilhabe. Dazu werden von den Blinden- und Sehbehindertenverbänden 
kostenfrei eine spezielle Stimmzettelschablone und eine vorgelesene Beschreibung des vollständigen 
Stimmzettelinhalts als aufgesprochene CD-Version zur Verfügung gestellt. Die Stimmzettelschablone wird auf 
den Stimmzettel gelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf der Schablone 
sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht.  
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, die sich für dieses Angebot interessieren? 
Dann fordern Sie eine Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des amtlichen 
Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter  0761/36122 
(Festnetznummer Deutsche Telekom). 
Ab Ende April 2024 besteht auch die Möglichkeit, vom Deutschen Blinden- und Seh-behindertenverband e. V. 
Informationen zu den Stimmzettelinhalten barrierefrei im Internet unter https://www.dbsv.org/wahlen sowie 
telefonisch unter  0800 00 09 67 10 (gebührenfrei) zu erhalten. 

https://www.dbsv.org/wahlen
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''Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden 
Grundeigentums zu entscheiden: 
 

Gemarkung: Erlenmoos, Gewann: Eigenwald 
Flst.Nr.: 1182/2, 1182/16, Fläche: 15229 m², Nutzung: Wald 

 

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreisvorstellung dem 
Landratsamt Biberach, Postfach 1662, 88396 Biberach bis zum 26. April 2024 schriftlich mitteilen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 4110 VGV-2024-0004'' 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg informiert: 
 

MIT DER REHA KINDERLEBEN VERÄNDERN  
 

Hilfe für Kinder und Jugendliche für ein gesundes Leben  
 

Zahlreiche chronische Erkrankungen beeinträchtigen das Kinderleben und wirken sich auf die Lebensqualität und 
Leistungsfähigkeit im Erwachsenenalter aus. Hauptgründe für eine Kinder-Reha sind laut Deutscher 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit 33 Prozent psychische und psychosomatische Störungen, 
gefolgt von chronischen Leiden wie Asthma sowie Erkrankungen der Lunge und Atemwege mit 20,6 Prozent bis 
Adipositas und Stoffwechsel-Erkrankungen mit 18,9 Prozent. Um Kindern und Jugendlichen eine gesundheitliche 
Perspektive zu geben, bietet die gesetzliche Rentenversicherung für diese Zielgruppe spezielle 
Rehabilitationsleistungen an.  
Gesundheit und Teilhabe am Leben stehen im Vordergrund  
Von ADHS über Asthma bis schwerem Übergewicht – es gibt viele verschiedene Erkrankungen, die schon Kinder 
und Jugendliche so beeinträchtigen, dass sie nicht regelmäßig in die Schule gehen können. Die Rehabilitation kommt 
in Frage, wenn die – insbesondere durch chronische Erkrankungen – beeinträchtigte oder gefährdete Gesundheit 
des Kindes durch diese voraussichtlich wiederhergestellt oder gebessert werden und dies Einfluss auf die spätere 
Erwerbsfähigkeit haben kann.  
Für die Reha von Kindern und Jugendlichen stehen bundesweit zahlreiche nach neuestem medizinischen Standard 
ausgestattete Fachkliniken zur Verfügung. Die Reha dauert meist vier Wochen, wenn nötig länger. Nach einer 
Untersuchung und einem Arztgespräch vor Ort werden Reha-Ziele festgelegt und ein individueller Reha-Plan erstellt. 
Dieser enthält medizinische, psychologische, pädagogische, physiotherapeutische oder berufsorientierte 
Leistungen, an denen das Kind beziehungsweise die oder der Jugendliche während der Reha teilnimmt. 
Entsprechend spezialisierte und ausgebildete Mitarbeitende sind daran beteiligt 
Die Kinder werden in altersentsprechenden Gruppen betreut, Schulkinder erhalten in den Hauptfächern Unterricht 
und lernen mit Gleichaltrigen derselben Klassenstufe und desselben Schultyps.  
Kosten für Reise, Unterkunft, Verpflegung, ärztliche Betreuung, therapeutische Leistungen und medizinische 
Anwendungen übernimmt der Rentenversicherungsträger. Zuzahlungen müssen nicht geleistet werden. Auf Antrag 
übernimmt die DRV BW sogar die Kosten für eine Begleitperson für Kinder bis zwölf Jahre. Dazu gehören Kosten 
für An- und Abreise, Unterkunft und Verpflegung in der Reha-Klinik. Außerdem wird der entgangene Verdienst 
bezahlt. Bei Kindern ab zwölf Jahren können die Kosten für eine Begleitperson nur dann übernommen werden, wenn 
die Begleitung aus medizinischen Gründen erforderlich ist.  
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer der Erziehungsberechtigten in den vergangenen Jahren 
sechs Monate Pflichtbeiträge in die gesetzliche Rentenversicherung eingezahlt haben oder zum Zeitpunkt der 
Antragsstellung die allgemeine Wartezeit von fünf Jahren erfüllen. Erziehungsberechtigte, die bereits eine 
gesetzliche Alters- oder Erwerbsminderungsrente beziehen, sind ebenfalls antragsberechtigt. Erhalten die Kinder 
und Jugendliche eine Waisenrente, ist die Voraussetzung auch gegeben. Details zu Voraussetzungen, 
Antragsstellung und Co. finden Sie unter www.drv-bw.de/kinderreha.  

 

Wild-Jungtiere, 
 

wie Rehkitze, Feldhasen, Bodenbrüter finden sich nun in Wiesen, Feld und Wald. 
 

Zur Unterstützung der Landwirte sind die Jäger jedes Jahr vor Ort und helfen nach Jungtieren zu suchen 
und zu retten, bevor die Wiesen gemäht werden. 

 

Dieses Jahr steht ein Drohnen-Team der Jägergemeinschaft Erlenmoos-Edenbachen-Eichbühl-
Oberstetten zur Verfügung. (Genehmigungen liegen der Gemeindeverwaltung vor). 

Der Drohneneinsatz dient ausschließlich dem Wildtierschutz. 
 

Viele Landwirte wurden bereits persönlich von den Jägern informiert. 
 

Den Wildtieren können aber alle helfen, 
 

wenn Sie in der Aufzuchtzeit April bis August auf den Wegen bleiben. 
Werden Muttertiere gestört, leiden die Jungen oder werden gar verlassen. 
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RUFNUMMERN UND ÖFFNUNGSZEITEN  

Gemeindeverwaltung: 
 

Zentrale 
 

Bürgermeister 
 

Vorzimmer                                  

 


 07352/9205-0 


 07352/9205-10 
 

 07352/9205-20 

Grundschule Erlenmoos   07352/51112 

Kindergarten Erlenmoos    07352/51113 

Schulbetreuung   07352/2020982 

 

Gemeindekasse                        
 

Bürgerbüro 1 
 

Bürgerbüro 2 



 07352/9205-14 


 07352/9205-17 

 07352/9205-21 

 

Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten im Rathaus: 

Montag:  08.00 - 12.00 Uhr,  14.00 - 16.30 Uhr 

Dienstag:  08.00 - 12.00 Uhr              -     

Mittwoch:            -         14.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr              -        

Freitag:                  - 

Grüngutsammelstelle Erlenmoos geöffnet: 
 

 

Samstag: 09.00 - 12.00 Uhr 
 

Mittwoch: 17.00 - 19.00 Uhr 
 

E-Mail: Mitteilungsblatt@erlenmoos.de 

E-Mail: Info@erlenmoos.de 
 

Homepage: www.erlenmoos.de 
 

Scannen Sie mit Ihrem Smartphone diesen 

Code und Sie sind direkt mit unserer 

Homepage verbunden! 

 

 

Restmüllabfuhr:  Dienstag, 16.04.2024 
 

Papierabfuhr: Erlenmoos Dienstag,  30.04.2024 

Gelber Sack: Erlenmoos Donnerstag, 02.05.2024  
 

Papierabfuhr: Edenbachen Dienstag,  07.05.2024 

Gelber Sack: Edenbachen Mittwoch, 08.05.2024  
 

Papierabfuhr:  Eichbühl + Oberstetten  Freitag,  10.05.2024 

Gelber Sack:  Eichbühl + Oberstetten Samstag,  11.05.2024 

BEREITSCHAFTSDIENSTE  

Allgemeiner Notfalldienst (auch augenärztlicher und HNO-

ärztlicher Notfalldienst)  116 117 

10.00 - 18.00 Uhr: ohne Termin und ohne vorherigen Anruf 
 

Notfallpraxis Kinder, 89075 Ulm, Eythstraße 24 

Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 

Öffnungszeiten: Montag - Freitag, 19.00 - 22.00 Uhr, 

Samstag, Sonntag und Feiertage: 09.00 - 21.00 Uhr 

  0180/6073100* 

Zahnärztlicher Notdienst:  0761/120 120 00 

Apothekendienst: Kostenlose Ansage der dienstbereiten 

Apotheken in Ihrer Umgebung unter   0800 00 22833 

oder auf www.aponet.de abgerufen werden 
 

Apothekendienst am 13.04.2024 

Apotheke im Umlachtal, Eberhardzell, Fischbacher Straße 19 

Sa.: 08.30 bis So.: 08.30 Uhr  07355/93160 
 

Apothekendienst am 14.04.2024  

Sonnen-Apotheke Biberach, Obstmarkt 5 

So.: 08.30 bis Mo.: 08.30 Uhr  07351/9410 

SOZIALE DIENSTE   
 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V., Schlossstr., 18, 

Ochsenhausen, Mo.-Fr.: 08.00-12.00 Uhr 

24-Stunden.-Rufbereitschaft  07352/9230-0 
 

Alten- und Krankenpflege              07352/9230-30 
 

Familienpflege und Haushaltshilfe  07352/9230-20 
 

Betreuungsgruppe Silberperle   07352/9230-20 
 

Org. Nachbarschaftshilfe Reinstetten  07352/9230-21 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal   0162/2314550 
 

Caritas Biberach   07351/50050 
 

Hausnotruf/Essen auf Rädern  ASB   07353/9844-0 

                                                 DRK   07351/15700 

 

Deutsches Rotes Kreuz   07351/15700 
 

Telefonseelsorge und SOS-Jugendberatung 

           0800/1110111 oder  0800/1110222 
 

Hilfe & Beratung rund um das Thema Pflege 

Landratsamt Biberach, Rollinstraße 18,  
 

Biberach:  07351/52-7613 

Ochsenhausen:  07351/52-7242 

Laupheim:  07351/52-7639 

Riedlingen:   07351/52-7642 

E-Mail: pflegestuetzpunkt@biberach.de, www.biberach.de   

 NOTRUFE                                                            STÖRUNGSDIENSTE  
 

Polizei 110 

Feuerwehr     112 

Rettungsdienst und Notarzt      112 

Krankentransporte  07351/19222 

Giftnotrufzentrale  0761/19240 

Polizei Ochsenhausen      07352/202050 

E-Mail: Ochsenhausen.PW@polizei.bwl.de 
 

Hochwasser: An wen kann ich mich im Ernstfall wenden?  

Bei Eintritt eines akuten Hochwasserfalls rufen Sie bitte nicht den 

Bauhof der Gemeinde an, sondern alarmieren Sie direkt die Feuerwehr 

unter der Nummer 112. Die Leitstelle hat einen Überblick, welche 

Wehren im Einsatz sind und kann den Notruf entsprechend zuweisen. 

 

STÖRUNGSDIENSTE: 
 

Gas    - Thüga   0800/775 000 1 

Strom - Gebr. Miller, Schwendi   07353/1061 

Strom - NetzeBW  0800/3629-477 

Wasserversorgung  0171/3810504 

 

Bei Ausfall der Notrufe (110 und 112) ist das örtliche 

Feuerwehrhaus besetzt und unter  07352/2020880 

erreichbar. 

Impressum: Herausgeber: Bürgermeisteramt Erlenmoos - Verantwortlich für den Inhalt: Marcus Schmid, Bürgermeister 
 
 
 

mailto:Mitteilungsblatt@erlenmoos.de
mailto:Info@erlenmoos.de
http://www.erlenmoos.de/
http://www.aponet.de/
mailto:pflegestuetzpunkt@biberach.de
http://www.biberach.de/
mailto:Ochsenhausen.PW@polizei.bwl.de
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VEREINSNACHRICHTEN 

 

 

 
 

FUSSBALL 
 

Am Sonntag, 14. April 2024 empfangen wir zu Hause den Tabellenzweiten aus Baustetten. Zu diesem Topspiel 
hoffen wir auf zahlreiche SVE Anhänger, die uns bei diesem wichtigen Spiel im Meisterkampf unterstützen. 
 

SGM Erlenmoos/Ochsenhausen – Baustetten II 
 

Anpfiff: 15.00 Uhr 
Anpfiff Reserve: 13.15 Uhr 
 
 

 
 

Probe Löschangriff 
Die Probe „Löschangriff“ findet heute Donnerstag, 11. April 2024 um 19.30 Uhr statt. Um pünktliches und 
vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 

 

 
 

Schützenjugend beim Dreikampfcup 
 

In diesem Jahr hat der Schützenkreis Biberach-Iller die Tradition des Dreikampfcups wiederaufleben lassen. 
Die Disziplinen Bogenschießen, Kegeln und Gewehrschießen waren im Laupheimer Schützenhaus gefragt. 
 

Wir Oberstetter sind mit 10 Teilnehmern in 2 von 3 Altersklassen angetreten. Für die Jüngeren unter 12 Jahren 
waren Lichtgewehre bereitgestellt, unsere Mädels ab 14 Jahren haben sich im KK-liegend versucht. Alle hatten 
Spaß und waren eifrig bei der Sache.  
 

Etwas Ehrgeiz war natürlich auch dabei und so konnten alle mit ihren Ergebnissen sehr zufrieden sein. Nach 
einer Stärkung wurden bei der Siegerehrung die Ergebnisse verkündet.   
 

Wir holten beide möglichen 
Siege und einen 2. Platz 
nach Oberstetten.  
 

Bei den Jüngeren gewann 
Michael Wiest vor Finn 
Branz.  
 

In der Altersklasse ab 14 
Jahren konnte sich Valentina 
Denzel durchsetzen.  
 

Hierfür bekamen sie schöne 
Pokale. Für alle gab es 
außerdem einen Schoko-
osterhasen. 
 

Wir freuen uns, dass unser 
Verein die Meistbeteiligung 
hatte und gratulieren allen zu 
ihren Leistungen  
 

Die Vorstandschaft 
 

Die Oberstetter Jungschützen mit ihren Pokalgewinnern (Bild: Melanie Losert) 

 

SPORTVEREIN ERLENMOOS E. V. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR ERLENMOOS 

SCHÜTZENVEREIN OBERSTETTEN E. V. 
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Der Umwelt zuliebe im Biotop 
7 Mädchen und 11 naturbegeisterte Jungs trafen sich an zwei 
Nachmittagen im Butzenholz. Nach einer kurzen Info über das 
Biotop und seine Bewohner wurden wir aktiv. 
Eine Gruppe befasste sich mit dem Thema Totholz. Ein geeigneter 
Platz „von der Sonne verwöhnt“, musste gefunden werden, um das 
Holz zu stapeln für Igel, Eidechsen und Wiesel. 
Andere Jungs erweiterten die vorhandene Benjeshecke. Mit Säge 
und Astschere wurden die Zweige passend gesägt und eingebaut. 
Die größte Herausforderung 
war der Bau einer Sitzbank mit 
starken Ästen. 
Unter viel Kraftaufwand musste 
das Material zurechtgesägt, 
antransportiert und von Profi-
hand geschichtet werden.  
Zwischendurch gab es eine 
kleine Stärkung mit frisch 
gebackenen Waffeln. 
Auch das Wetter schenkte uns 
viel Abwechslung: Sonnen-

schein, Sturm und Regen durften wir genießen oder mussten es ertragen. 
Am Ende freuten wir uns alle über das tolle Ergebnis.  
Zur Belohnung grillten wir am Lagerfeuer und ließen den Tag auf der neu 
gebauten Sitzbank ausklingen.  

Wir freuen uns jetzt schon auf 
unsere nächste gemeinsame 
Aktion. 
„Kinder ihr ward Spitzenklasse!!“  
Liebe Eltern schaut einfach bei 
Gelegenheit am Biotop vorbei, ihr 
werdet überrascht sein. 
 

Euer Obst- und Gartenbauverein 
Erlenmoos                  (Bilder: privat) 

 

Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins Erlenmoos 
 

Zur Jahreshauptversammlung am 27. März 2024 im Gasthaus „Adler“ konnte der Vorsitzende Robert Wiest 
zahlreiche Mitglieder, Gäste, Herrn Bürgermeister Schmid und die Referentin Sabine Brandt vom Nabu Allgäu-
Donau-Bodensee begrüßen. In seinem Bericht blickte er auf ein Vereinsjahr mit einigen Arbeitseinsätzen und 
vielen schönen Aktivitäten wie den Jahresausflug nach Weihenstephan zurück. 
Die Schriftführerin Renate Müller verlas den Tätigkeitsbericht und konnte hierbei von verschiedenen Aktivitäten 
berichten, wie Biotoppflege, Sommerferienprogramm, Streuobstwiesenfest, Pflege des Gemeindebeets und 
Pflanzen der Blumenzwiebeln am Rathaus. Eine Bildershow des Vorsitzenden rundete den Tätigkeitsbericht 
ab. 
Über die Einnahmen und Ausgaben des Vereins berichtete Kassiererin Brunhilde Birkle. 
Claus Lukat, der mit Manuela Kohler die Kasse geprüft hat, bescheinigte der Kassiererin eine tadellos geführte 
Kasse. 
Die Entlastung der Vorstandschaft übernahm Bürgermeister Schmid. Er bedankte sich beim Verein für die 
vielfältigen Aktivitäten und die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde, für das Stricken der Babyschuhe und 
die großzügige Spende in Höhe von 5.000 €. Diese Summe war über viele Jahre vom Verein angespart worden, 
mit dem Ziel einen Beitrag zur neuen Ortsmitte leisten zu können. 
Anschließend wurde die Vorstandschaft einstimmig entlastet. 

GARTENBAUVEREIN ERLENMOOS E. V. 
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Bei den Wahlen wurden der 2. Vorsitzende Franz Schmid und die Schriftführerin Renate Müller für weitere         
zwei Jahre einstimmig wiedergewählt. Als neue Beisitzerin konnte Franziska Christoph gewonnen werden, die 
ebenfalls für zwei Jahre einstimmig gewählt wurde. 
Der Vorsitzende bedankte sich noch bei den Ausschussmitgliedern und allen Helfern, auch beim Bauhof, für 
die tatkräftige Unterstützung bei den Arbeitseinsätzen und den vielen kleinen und großen Aufgaben, die 
während des Jahres anfallen.  
Im Anschluss an die Versammlung folgte ein Vortrag der Naturschützerin und Jägerin Sabine Brandt zum 
Thema „der tierfreundliche Garten“. So konnte man erfahren, was man tun muss, damit sich Igel, 
Schmetterlinge und Insekten im Garten wohl fühlen und genug Nahrung und Unterschlupf finden. 
 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

 
Kandidatinnen und Kandidaten stehen fest 
WAHLVORSCHLÄGE FÜR DIE KREISTAGSWAHL ZUGELASSEN 
 

Der Kreiswahlausschuss hat am 8. April 2024 in seiner öffentlichen Sitzung die eingegangenen Wahlvorschläge 
für die bevorstehende Kreistagswahl am 9. Juni 2024 geprüft und mit einem einstimmigen Beschluss für die 
Wahl zugelassen.  
Die Frist für die Einreichung der Wahlvorschläge endete am 28. März 2024 um 18.00 Uhr. Insgesamt wurden 
Wahlvorschläge von acht Parteien und Wählervereinigungen eingereicht: von der Christlich Demokratischen 
Union Deutschlands (CDU), der Freien Wählervereinigung (FWV), BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN (GRÜNE), 
Frauen in den Kreistag (Frauen), der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands (SPD), der Ökologisch 
Demokratischen Partei / Familie und Umwelt (ÖDP), der Freien Demokratischen Partei (FDP) und der 
Alternative für Deutschland (AfD). 
 

Die Wahlvorschläge enthalten insgesamt 506 Personen, 198 davon sind Frauen, 308 Männer.  
 

„Der erste Meilenstein für die Kreistagswahl am 9. Juni 2024 ist erreicht. Wir ermutigen alle Wahlberechtigten, 
sich über die Kandidatinnen und Kandidaten sowie ihre Programme zu informieren, um eine fundierte 
Entscheidung treffen zu können. Die Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, ihre Stimme abzugeben. Damit 
leisten sie einen Beitrag zur aktiven Gestaltung unseres Landkreises“, so der Kreiswahlleiter und Landrat Mario 
Glaser. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten werden voraussichtlich am 12. April 2024 auf der Internetseite des 
Landkreises Biberach öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
HISTORISCHER HANDWERKERTAG IM MUSEUMSDORF 
 

Am Sonntag, 14. April 2024 zeigen Traditionshandwerkerinnen und -handwerker im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach ihr Können: Von 10.00 bis 18.00 Uhr können Besucherinnen und Besucher Schmiedin, 
Drechsler, Flaschner und Co. in Aktion erleben. 
Beim Historischen Handwerkertag im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach präsentieren über 35 
Handwerkerinnen und Handwerker in original eingerichteten Werkstätten, Kammern und Stuben ihre 
Handwerkskunst. Zu den Höhepunkten des Handwerkertags gehören das Schmieden in der historischen 
Schmiede, die Arbeit am Webstuhl im 350-Jahre alten Kürnbachhaus sowie das traditionelle Dampfdreschen. 
Zimmermann, Flaschner und Holzschnitzer in Aktion 
Daneben präsentieren beim Historischen Handwerkertag auch andere Könnerinnen und Könner im 
Museumsdorf ihre traditionellen Handwerke: Zimmermänner, Korbmacherin, Haarnetzmacherin, Drechsler, 
Flaschner, Seiler, Lehmbauerin und einige mehr zeigen an diesem Sonntag ihre Handwerkskunst. Die 
Besucherinnen und Besucher erleben dabei hautnah komplizierte handwerkliche Feinarbeit wie die Technik 
des Hohlspitze-Klöppelns oder das filigrane Schmieden von Silber, aber auch körperlich anstrengende 
Arbeitsvorgänge aus Zeiten vor der industriellen Massenfertigung. Ein nostalgischer Hingucker sind darüber 
hinaus die Bearbeitung von Grünholz auf der Wippdrehbank, die Dreschflegelgruppe in Aktion und 
Vorführungen zum traditionellen Umgang mit der Sense. Außerdem färbt Bettina Kràl in mühsamer Arbeit nur 
mit Naturmaterialen Wolle im Kessel über offenem Feuer. 
Kinder-Mitmachprogramm: Seile drehen, Lehmwand bauen und mehr 
Die kleinen Besucherinnen und Besucher dürfen am Handwerkertag den Meisterinnen und Meistern nicht nur 
über die Schulter schauen, sondern auch selbst Hand anlegen. Beim Museumsseiler können die Kinder sich 
ihr eigenes Springseil drehen, sie bauen eine Lehmwand, färben Baumwollsäckchen mit Naturfarben oder 
schwingen in der Schmiede den Hammer. Der Förderverein lädt die Kinder zum Kartoffeldämpfen ein und der 
Schwäbischen Eisenbahnverein e.V. nimmt Groß und Klein auf eine Fahrt mit der die Mini-Dampfbahn mit. 
Für das leibliche Wohl sorgen unter anderem die Freiwillige Feuerwehr Bad Schussenried mit deftigen 
Mahlzeiten im Ziegelstadel, die gemütliche Vesperstube mit ihrem Biergarten und Museumsbäcker Dietmar 
Neltner im historischen Backhäusle. 
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
BEREITS 2.000 VERKAUFTE JAHRESKARTEN IM MUSEUMSDORF 
 

Am Osterwochenende wurde die 2.000ste Jahreskarte für das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach 
verkauft – und das bereits eine Woche nach Saisonstart. 
„Wir haben nach gut einer Woche beinahe so viele Jahreskarten verkauft wie in der gesamten vergangenen 
Saison“, freute sich Landrat Mario Glaser. „Der große Zuspruch zeigt: Unser Museumsdorf macht tolle 
Angebote, die die Bürgerinnen und Bürgern in der Region auch wirklich annehmen.“ 
Das Museumsdorf konnte mit dem Kürnbacher Frühlingsmarkt und dem Familienprogramm an Ostern trotz 
wechselhaften Wetters bereits bei vielen Besucherinnen Besuchern punkten – und es stehen noch eine Vielzahl 
an großen und kleinen Veranstaltungen, sowie die Eröffnung der Foto-Ausstellung „Naturjuwelen 
Oberschwabens“ am 21. April 2024 auf dem Programm. 
2.000ste Jahreskarte für Familie Ott aus Zell bei Riedlingen 
Auch in diesem Jahr wurden wieder besonders viele Jahreskarten an Familien verkauft. „Kürnbach ist der 
wichtigste Anbieter für generationenübergreifende Bildungsarbeit in der Region – das macht das Museumsdorf 
für unsere Bildungslandschaft unverzichtbar“, betont Landrat Mario Glaser. Es habe daher große Symbolkraft, 
dass die 2.000ste Jahreskarte an Familie Geiger-Ott aus Zell bei Riedlingen verkauft wurde.  
„Wir hatten schon öfter eine Jahreskarte für das Museumsdorf, auch bevor die Kinder da waren“, erzählt Bettina 
Geiger-Ott. Ihr Mann Franz-Michael Ott ergänzt: „Früher waren wir mit Freunden oder der Familie hier, und 
jetzt freuen wir uns, dass wir mit unseren Kindern das Museumsdorf besuchen können.“ Der Familie gefällt 
nicht nur die Atmosphäre in Kürnbach, sondern auch die verschiedenen Veranstaltungen und die vielen 
Aktionen. Tochter Philomena Ott findet aber vor allem den Spielplatz toll. 
Freizeitort mit Bildungsauftrag 
Für das Museumsdorf sind Familien eine wichtige Zielgruppe“, erklärt Landrat Mario Glaser. Daher habe der 
Kreistag auch das Preisgefüge bewusst so gestaltet, dass der Eintrittspreis für Familien niedrig sei und sich 
der Kauf einer Jahreskarte bereits beim dritten Besuch rechnet. „Das Museumsdorf muss seinen 
Bildungsauftrag erfüllen, dabei aber auch ein Ort sein, den die Menschen in der Region in der Freizeit gerne 
besuchen. Und die sehr guten Besuchszahlen zeigen, dass uns das auch gelingt.“ 
 
 

Das Kreisforstamt informiert: 
ERNEUERUNG DER WALDBIOTOPKARTIERUNG AB 8. APRIL 2024 
 

In den nächsten Wochen und Monaten werden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Firma ö:konzept aus 
Freiburg, auf der gesamten Waldfläche über alle Besitzarten hinweg unterwegs sein und wichtige Lebensräume 
erfassen und kartieren. Da der Wald bei aller Langfristigkeit dennoch ein sehr dynamisches Gesamtsystem ist, 
kommt es laufend zu größeren und kleineren Veränderungen. Um diese Veränderungen und damit den 
aktuellen Biotopbestand im Wald zu erfassen, wird im Landkreis Biberach die Waldbiotopkartierung 
überarbeitet. Der Wald in seiner Gesamtheit hat verschiedene und sehr vielfältige Aufgaben und Funktionen. 
Um die Lebensraumvielfalt erhalten und fördern zu können, wurde im Jahr 2002 die erste Waldbiotopkartierung 
abgeschlossen.  
Was ist überhaupt ein Waldbiotop? Dabei handelt es sich um einen Lebensraum im Wald, in dem besonders 
schützenswerte, bedrohte oder auch seltene Tier- und Pflanzenarten zu finden sind. Bei der 
Waldbiotopkartierung werden auf der gesamten Waldfläche Baden-Württembergs über alle Besitzarten hinweg, 
diese wichtigen Lebensräume erfasst und kartiert. Die Waldbiotope sind gesetzlich in ihrer Fläche und ihrer 
Ausgestaltung geschützt. Sie dürfen ohne Genehmigung weder verändert, verschlechtert oder zerstört werden. 
Das Kreisforstamt Biberach bittet alle Waldbesitzenden, diese Waldaußenaufnahmen im Allgemeininteresse 
zu unterstützen. 
 
 

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert: 
 

VERANSTALTUNG ZUM THEMA „ALTERNATIVEN ZUM HERBIZIDEINSATZ AUF FREIFLÄCHEN UND 
IM KOMMUNALEN BEREICH“ 
 

Das Landwirtschaftsamt Biberach organisiert am Donnerstag, 25. April 2024 in Warthausen eine Veranstaltung 
zum Thema „Nicht-chemische Unkrautbekämpfung auf Wegen und Plätzen“. Eingeleitet wird der Tag mit 
Fachvorträgen über die rechtlichen Rahmenbedingungen im Pflanzenschutz, das Unkrautmanagement und die 
biologische Vielfalt in der Kommunalpflege.  
Im Anschluss finden Maschinenvorführungen der teilnehmenden Unternehmen statt. Hierbei wird den 
Besucherinnen und Besuchern modernste Technik zur mechanischen, thermischen und elektrischen 
Unkrautbekämpfung gezeigt. 
Die ganztägige Veranstaltung findet in der Straßenmeisterei Warthausen, Bahnhofstraße 21, 88447 
Warthausen statt. Beginn ist um 9.30 Uhr. Es wird eine Tagungspauschale von 20 Euro zuzüglich Mittagsimbiss 
erhoben. Die Veranstaltung wird als vierstündige Sachkundefortbildung im Pflanzenschutz anerkannt. 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de erforderlich. 
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 24. April 2024. Fragen beantwortet das Landwirtschaftsamt unter  07351/52-
6714.  

http://www.landwirtschaftsamt-biberach.de/
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VORTRAG „HASS STATT SOLIDARITÄT? – WIE DIE EXTREME RECHTE IN KRISENZEITEN EINFLUSS 
AUF DEN GESELLSCHAFTLICHEN UND POLITISCHEN DISKURS NIMMT“ 
 

Die Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Biberach veranstaltet einen Vortrag mit dem Titel „Hass statt 
Solidarität?“. Am Donnerstag, 2. Mai 2024, von 19.00 bis 21.00 Uhr wird der Referent Joachim Glaubitz in 
Biberach zeigen, wie vor allem Rechtsextreme Akteure versuchen, in Krisenzeiten an Einfluss zu gewinnen. 
Menschen sollen in Zeiten von Verunsicherung und Unzufriedenheit mit menschenfeindlicher Rhetorik 
instrumentalisiert werden. Corona? Krieg in der Ukraine? Steigende Inflation und Energiekrise? Klima? 
Anknüpfungspunkte für die Verbreitung von Angst und Panik gibt es viele und scheinbar einfache Antworten 
werden von Rechten gleich mitgeliefert. Neben der Analyse der Einflussnahme steht vor allem die damit 
verbundenen Medienstrategien und der Krieg um Deutungshoheit und Informationen im analogen und digitalen 
Raum im Fokus des Vortrags. Weiterhin wird es darum gehen zu zeigen, wie die extreme Rechte bereits jetzt 
an die konservative „Mitte“ andockt und einen Common Sense zu prägen versucht, der den Jargon der 
Verachtung hinter der bürgerlichen Fassade in die Öffentlichkeit lockt. Nach dem Vortrag können Fragen 
gestellt werden. 
Die Anmeldung ist bis zum 30. April 2024 über info@kjr-biberach.de möglich. Anschließend wird der 
Veranstaltungsort bekannt gegeben. Die Veranstaltung ist kostenlos.  
 

 
 
ROUND TABLE WÄHLT NEUES PRÄSIDIUM: CHRISTIAN SAUTER IST DER NEUE KOPF AM TISCH 
DER BIBERACHER TABLER 
 

Der Biberacher Service Club Round Table hat turnusgemäß ein neues Präsidium gewählt. Neuer Kopf am 
Tisch der Tabler ist Christian Sauter. Der zweifache Familienvater erlebt somit in seinem zehnten Jahr am 
Tisch den Höhepunkt seines Tabler-Lebens.  
„Schon mein Vater war bei Round Table in Ravensburg und später auch bei weiteren Serviceclubs aktiv. Kurz 
vor dem Ende meiner eigenen Tabler-Laufbahn nun selbst das Amt des Präsidenten bekleiden zu dürfen, ist 
mir eine große Ehre und Freude. Das Tischleben in all seinen Facetten hat mich sehr geprägt und ich werde 
versuchen, der Verantwortung im kommenden Jahr gerecht zu werden.“, freut sich der in Aulendorf ansässige 
Zahnarzt auf seine neue Aufgabe und über das ihm entgegengebrachte Vertrauen.  
Der 38-jährige übernimmt das Amt von Manuel Mohr. Dieser blickt auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurück, in 
welchem die Biberacher Tabler erneut ein Rekordvolumen an Spendengeldern für gemeinnützige Zwecke 
akquirieren konnten. „Ich darf mit vollem Stolz auf mein Präsidentenjahr zurückblicken. Gemeinsam konnten 
wir viel erleben und dank Christkindlesmarkt und Gin-Verkauf ein Rekord an Spendenvolumen generieren. So 
haben wir auch dieses Jahr wieder unseren Beitrag für viele großartige, gemeinnützige Projekte leisten 
können”, resümiert Mohr zufrieden das vergangene Tabler-Jahr. 
Dem neuen Round Table Präsidenten Christian Sauter zur Seite stehen Martin Bamberger als Vize-Präsident, 
Andreas Giesa als Sekretär sowie eben der aus dem Amt scheidende Manuel Mohr als Past-Präsident. Die 
erste Aufgabe des neuen Präsidiums wird die Vergabe von Spendengeldern auf die im Zuge der jährlichen 
Initiative „Los... mach was“ eingereichten Spendenanfragen sein. Hierin unterstützen die Tabler Projekte mit 
sozialem, kulturellem oder ökologischem Schwerpunkt im Landkreis Biberach.  
Weitere Informationen über Round Table und deren Projekte finden Sie unter www.rt75-Biberach.de 
 
 

 
MANGO-AKTION FÜR BILDUNG IN BURKINA FASO  
 

Von den Kennern und Genießern der köstlichen Früchte werden sie 
sehnlichst erwartet: Die sonnengereiften Mangos aus dem Südwesten 
von Burkina Faso. Die Früchte werden am kommenden Donnerstag, 
den 18. April 2024 und ab dem darauffolgenden Freitagnachmittag 
verteilt. Wenn alles gut geht.  
Der Förderverein Piela-Bilanga in Ochsenhausen bezieht die Früchte 
zu fairen Preisen aus einem der ärmsten Länder der Welt. Vermittelt 
werden die Mangos durch einen Verein in Tuttlingen mit ähnlicher 
Zielsetzung wie der Förderverein Piela-Bilanga aus Ochsenhausen. 
Dieser Verein hat direkte Beziehungen in das Anbaugebiet im Süden 
des westafrikanischen Landes. 
Angeboten werden die Früchte ab Freitagnachmittag unter anderem bei 
Lebensmittel Utz Ochsenhausen, dem Weltladen Biberach sowie in den 
anderen Geschäften der Region, wie dies auch in den vergangenen 
Jahren der Fall war. Eine Aufstellung der Läden und immer den 
aktuellen Stand erfahren Sie über das Internet unter www.piela.de.  
 

 
 

mailto:info@kjr-biberach.de
http://www.rt75-biberach.de/
http://www.piela.de/
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VERANSTALTUNGSHINWEIS VOM BILDUNGSWERK OCHSENHAUSEN 
 

Vortrag: Die Kündigung des Arbeitsverhältnisses - wie verhalte ich mich richtig? 
mit Rechtsanwalt Rüdiger D. Weichelt am Mittwoch, 17. April 2024 von 19.00 bis 21.15 Uhr in der Realschule, Im 
Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Musiksaal Raum N 0.09, Eintritt: 5,00 € Abendkasse, Kurs-Nr. 41031 
Die Beendigung von Arbeitsverhältnissen ist nicht nur arbeitsrechtlich, sondern auch steuer- und 
sozialversicherungsrechtlich von grundlegender Bedeutung und hat für den Betroffenen oftmals 
existenzbedrohenden Charakter. Die gesetzlichen Grundlagen im Arbeitsrecht bilden jedoch kein einheitliches 
System, sondern sind einer ständigen Bewertung und Fortbildung in der Instanzenrechtsprechung unterworfen. Ziel 
des Seminars ist es, die Teilnehmenden mit den Problemen des Kündigungs- und Kündigungsschutzrechts vertraut 
zu machen, um Ihnen eine anfängliche Überprüfung und Bewertung des jeweiligen Kündigungsverhaltens zu 
ermöglichen. 
Im Anschluss an das Seminar besteht die Gelegenheit zum gemeinsamen Austausch und zur Beantwortung von 
Fragen. Das Seminar ist für Arbeitgeber wie auch für Arbeitnehmer geeignet. 
 

Firmen-Besichtigung der Firma Wölfle  
am Donnerstag, 18. April von 14.00 bis 16.00 Uhr, Firma Wölfle GmbH, Biberacher Str. 63, Ochsenhausen, 
Kursgebühr: 3,00 €, Kurs-Nr. 41013 
Entdecken Sie Innovation und Tradition bei der Firmen-Besichtigung der Wölfle GmbH. Die Wölfle GmbH ist ein 
führender Technologieausstatter rund um den Arbeitsplatz Nutzfahrzeuge und Maschinen On- und Off-Highway. Mit 
Standorten in Italien, Tschechien und Marokko, USA und China ist das Unternehmen international tätig. Erleben Sie 
hautnah das umfassende Angebot an hochmodernen, zuverlässigen und kundenspezifisch entwickelten Produkten, 
darunter Plug & Play Fahrerkabinen, Heiz- und Klimaanlagen sowie Elektrik- und Elektronikprodukte. Tauchen Sie 
ein in die hochmoderne Produktionsstätte und erleben Sie, wie Produkte entstehen.  
 

Touristik Italienisch für Anfänger 
mit Stefan Eggers am Samstag, 20. und 27. April 2024 von 14.00 bis 16.30 Uhr in der Realschule, Im 
Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.04, Kursgebühr: 27,30 €, Kurs-Nr. 41231. Sie wollen nach Italien 
fahren und sich in kurzer Zeit sprachlich und landeskundlich auf Ihre Reise vorbereiten? Wir werden typische 
Alltagssituationen durchspielen und dabei Wortschatz und Redewendungen einüben, die Sie für Ihren Urlaub 
benötigen. Für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse. 
 

Anmeldung und Information unter  07352/202 893, info@bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-
ochsenhausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 
9.00 - 12.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr.  

 
 
FÜNF PFLEGEKRÄFTE VON DEN PHILIPPINEN STARTEN IHRE ANERKENNUNG AM BIBERACHER SANA 
KLINIKUM  
 

Das Sana Klinikum Landkreis Biberach begrüßte Ende März fünf weitere Pflegekräfte von den Philippinen zu ihrem 
sechsmonatigen Anerkennungsprozess. Sie haben in ihrem Heimatland bereits eine Pflegeausbildung absolviert und 
werden nun vor Ort dabei unterstützt, ihre Qualifikation auch in Deutschland anerkennen zu lassen.  
Das Rekrutieren von Fachkräften aus Ländern außerhalb der EU ist ein vielversprechender Baustein, um dem 
bundesweiten Mangel an Fachkräften in der Pflege entgegenzuwirken. Dabei hat das Klinikum sehr positive 
Erfahrungen mit dem Rekrutieren von Fachkräften, unter anderem von den Philippinen, gemacht. Bereits seit 2021 
arbeitet die Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH mit Fachkräften aus Südostasien zusammen. „Die Vielfalt und 
Internationalität bereichert nicht nur unsere Arbeitsumgebung, sondern ermöglicht es uns auch, verschiedene 
Perspektiven und wertvolle Erfahrungen in unsere Pflegeprozesse zu integrieren“, berichtet Udo Wihlenda, 
Pflegedirektor des Biberacher Sana Klinikums. Dazu ergänzt Integrationskoordinatorin Susanne Rettich: „Die 
philippinischen Fachkräfte sind hoch qualifiziert, haben bereits im Ausland gearbeitet und bringen aufgrund ihrer 
Erfahrungen eine andere Sichtweise mit, die uns oftmals auch neue Blickwinkel ermöglicht.“ 
Die Fachkräfte werden bei ihrer Ankunft von Susanne Rettich persönlich begrüßt: „Wir legen großen Wert darauf, 
dass sich unsere internationalen Mitarbeitenden von Anfang an willkommen und gut aufgehoben fühlen.“ Bereits 
Wochen vor der Ankunft liefen in Biberach so eine ganze Reihe an Vorbereitungen. Neben der Bereitstellung von 
attraktivem Wohnraum im Biberacher Personalwohnheim mit einem Starterpaket an Lebensmitteln und nützlichen 
Utensilien für den Alltag werden die neuen Kolleginnen und Kollegen unter anderem bei Behördengängen oder dem 
Eröffnen von Bankkonten unterstützt, damit sie sich schnell in ihrem neuen Zuhause zurechtfinden können.  
„Unsere neuen Kolleginnen und Kollegen werden bei ihrem Start hier engmaschig begleitet. Es gibt ein auf den 
individuellen Bedarf der Pflegekräfte ausgerichtetes Ausbildungskonzept, das ihre Anerkennung und 
Kenntnisprüfung bestmöglich unterstützt. Es umfasst etwa 447 Stunden Theorieunterricht sowie praktische Anleitung 
durch unsere erfahrenen Praxisanleiter“, so Susanne Rettich. Der Theorieunterricht findet in Kooperation mit der 
Pflegeschule des RKU in Ulm statt, wodurch insgesamt drei Mal im Jahr Kenntnislehrgänge für ausländische 
Fachkräfte angeboten werden können. Die Lehrgänge dauern sechs Monate und sind darauf ausgerichtet, eine 
außerhalb der EU erworbene Pflegeausbildung in Deutschland anzuerkennen. Der Kurs schließt mit einer 
abschließenden Kenntnisprüfung, sowohl schriftlich als auch praktisch, ab. Neben den Blockunterrichtseinheiten am 
RKU erhalten die ausländischen Fachkräfte in den praktischen Einsätzen eine individuelle Anleitung durch 
qualifizierte Praxisanleiter, um sie in spezifischen Fachgebieten zu unterstützen und für die Kenntnisprüfung optimal 
vorzubereiten. 

http://www.bildungswerk-ochsenhausen.de/
http://www.bildungswerk-ochsenhausen.de/
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DIE DIGITALMENTOREN LADEN EIN ZUM THEMA: „DAS SMARTPHONE ALS ALLTAGSHELFER“  
 

Smartphones bieten viele Möglichkeiten, den Alltag komfortabler und sicherer zu gestalten. Die beiden 
Digitalmentoren Kurt Bitterle und Roman Bentele bieten dazu einen kostenlosen Kurs rund um praktische 
Alltagshelfer auf dem Smartphone an.  
 

Der Kurs findet am Montag, 22. April 2024, von 17.00 bis 18.30 Uhr, im Rathaus in Ochsenhausen statt. Alle 
Interessierten sind zu der Veranstaltung herzlich eingeladen.  
 

Vorgestellt werden die digitalen Helfer für die Bereiche Gesundheit, Haushalt, 
Information, Mobilität, Hobby und Freizeit. Konkret sind das digitale 
Anwendungen wie der Abfallkalender, Notfall- und Warn-Apps, das 
Ratsinformationssystem der Gemeinde, lokale Zeitungsnachrichten, 
Kleinanzeigen, schnelle Pflanzenbestimmung oder auch Parkschein-Apps.  
 

Eine Anmeldung zur Teilnahme ist erforderlich. Bitte melden Sie sich hierfür 
bei Dr. Anne Löhnert, per E-Mail unter loehnert@ochsenhausen.de oder unter 
 07352/922036, Stadt Ochsenhausen, Amt für Bildung, Betreuung und Kultur 
an.  
 

(Bild: Die beiden Digitalmentoren: Kurt Bitterle und Roman Bentele) 

 
 
"Kneipp Verein Ochsenhausen e. V.   
GESUNDHEITSTREFF" DAS KREUZ MIT DEM KREUZ 
 

Der Kneipp Verein Ochsenhausen e. V. organisiert am Freitag, 19. April 2024 um 19.00 Uhr im Klostercafé 
Ochsenhausen, Schlossbezirk 19/1, Eintritt: 10,- € einen weiteren Hildegard von Bingen Gesundheitstreff. 
Anmeldungen bitte unter  07352/9479161 oder Mobil- 0160/766 3865. 
 

Das Kreuz mit dem Kreuz 
 

Durch unsere Esskultur und stressige Lebensweise haben die Erkrankungen im Bewegungsapparat in den 
letzten Jahren stark zugenommen. Hildegard von Bingen erkannte die Ursache und hat uns nicht nur spezielle 
Medizin in Kräuterform empfohlen, sondern auch Wege aufgezeigt, wie wir unseren Körper von schädlichen 
Säuren reinigen und über unsere Esskultur wesentlich für mehr Lebensqualität beitragen können. 
Bei Fragen oder bei Interesse, auch an einer Mitgliedschaft im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e. V., 1. Vorsitzender Rainer Schick, Diplom-Volkswirt, Lerchenstraße 7, 88416 
Ochsenhausen, Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com. 
 
 

FORTBILDUNGSVERANSTALTUNG FÜR EHRENAMTLICHE BETREUER/INNEN 
 

Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es am Dienstag, 23. April 2024 um 19.00 Uhr in den 
Räumen des Betreuungsvereins Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach eine Fortbildungsveranstaltung 
„Was ist nach dem Tod der betreuten Person noch zu tun?“. Der Gesetzgeber bestimmt kurz und knapp „Die 
Betreuung endet mit dem Tod.“, dennoch bleibt die Frage nach den Pflichten des Betreuers oder der Betreuerin 
in dieser Situation und diese soll in der Veranstaltung beantwortet werden. Die Fortbildung wird „hybrid“ 
angeboten, d.h. Sie können gerne vor Ort mit dabei sein, oder sich über Ihren PC zuschalten.  
Bitte melden Sie sich bis 18. April 2024 an unter  07351/17869 oder per E-Mail an info@betreuungsverein-
bc.de. Sie erhalten dann weitere Informationen. 
 
 
Vortragsreihe Online-Seminare 
DUAL STUDIEREN 
 

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Dienstag, 16. April 2024 ein Online-Seminar mit dem 
Titel „Duales Studium - Studium, Praxiserfahrung und dabei noch Geld verdienen" an. Das Angebot richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler von Gymnasien und Berufskollegs. Inhaltlich werden die wichtigsten Fragen zum 
Dualen Studium geklärt, beispielsweise welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, welche unterschiedliche 
Modelle es gibt und was es beim Bewerbungsverfahren zu beachten gilt. Die einstündige Veranstaltung beginnt 
um 17.00 Uhr.  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter  
 0731/160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
 

 
 
 
 
 

mailto:loehnert@ochsenhausen.de
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/
mailto:info@betreuungsverein-bc.de
mailto:info@betreuungsverein-bc.de
mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Martinus Erolzheim 
Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
 07354/8247, Fax: 07354/935502, E-Mail: StMartinus.Erozheim@drs.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal: https://se-illertal.drs.de/ 
Leitender Pfarrer: Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim, Mobil- 0151/24078522, 
E-Mail: walkler.caxile@drs.de. 
Pfarrer: Benedykt Roj,  07354/459, Fax: 07354/934140, E-Mail: b.roj@gmx.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Erolzheim: Di., 14.00 - 17.00 Uhr, Do., 08.00 - 12.00 Uhr 
Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten melden.  

 

 

 
 

 
 
 
 

 

 
 

 

Ministrantendienst vom 13. – 19. April 2024 
Felix und Annika Jost, Carina Seidel, Leana Baur, Jasmin Guhl 

 

Sonntag,  14. April 2024    3. Sonntag der Osterzeit 
  08.45 Uhr Heilige Messe 
 

Mittwoch,  17. April 2024  18.30 Uhr Rosenkranz 
  19.00 Uhr Heilige Messe - Pfarrer Jochen Boos, Elsa und Otto Nehrke, 
   Anna und Franz Schmidtke, Rosmarie und Helmut Lismann,  
   Hans Baur 
    

Freitag,  19. April 2024  19.00 Uhr Heilige Messe in Edenbachen 
 

 

Impuls 
Er trat in ihre Mitte 
und sie erkannten ihn nicht. 
 

Begegnung mit dem Auferstandenen – wie kann das sein? 
Keine Pauken und Trompeten ' 
sondern ganz normale menschliche Nähe 
 

nicht gleich erkennbar 
eigentlich unfassbar 
wie bei Maria von Magdala 
wie bei den Jüngern von Emmaus 
angewiesen auf Erklärung und Hinweis 

 

Gott hinterlässt Spuren 
an denen wir ihn erkennen können 
wenn wir sensibel sind für seine Zeichen 
 

und wenn wir offen sind für Begegnung 
 

oft merken wir sehr spät, dass Gott am Werk war 
und doch 
sollen wir 
seine Zeugen sein 
 

Vortrag: Sexualerziehung im frühen Kindesalter: Muss das sein? 
Im Rahmen der Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung laden wir am Donnerstag, 18. April 2024 
um 20.00 Uhr in das Haus St. Franziskus in Dettingen zu einem interessanten Vortrag ein. Eltern stellen 
sich die Frage: Sexualerziehung im frühen Kindesalter - Muss das sein? Das Bedürfnis nach Geborgenheit, 
Zärtlichkeit und Nähe, die Freude am eigenen und anderen Körper, aber auch Ängste und Unsicherheiten sind 
Äußerungen kindlicher Sexualität. Erwachsene kommen da manchmal an ihre Grenzen. Wie reagieren wir 
richtig? Wie gehen wir mit Grenzüberschreitungen um? Wie schützen wir unser Kind vor sexualisierter Gewalt 
und Missbrauch? Die Fortbildnerin für Sexualerziehung Elfi Eyssel wird uns Antworten zu diesem wichtigen 
Thema geben. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Unkostenbeitrag beträgt 5 Euro. 
 

Veranstaltungshinweis Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e. V. 
„Ohne Werte hat alles keinen Wert!" - Warum Werte so wichtig sind und wie wir sie in der Familie leben können. 
(sh. Text „Seelsorgeeinheit St. Benedikt“ an anderer Stelle im Mitteilungsblatt. 

Text: Liturgische Hilfen, Helene Renner 
Bild: Pfarrbriefservice 

mailto:StMartinus.Erozheim@drs.de
https://se-illertal.drs.de/
mailto:walkler.caxile@drs.de
mailto:b.roj@gmx.de
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Seelsorgeeinheit St. Benedikt  
Ochsenhausen-Erlenmoos, Mittelbuch, Bellamont, Rottum, Steinhausen a. d. Rottum  
 
 

Samstag,  13. April 2024 
10.30 Uhr  Steinhausen Feier der Erstkommunion 
19.00 Uhr  Herz Jesu Vorabendmesse 
 

Sonntag,  14. April 2024 3. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr  St. Georg Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
12.00 Uhr  St. Georg Taufen 
10.00 Uhr  Mittelbuch Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
10.00 Uhr  Rottum Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
10.30 Uhr  Bellamont Feier der Erstkommunion 
 

Mittwoch,  17. April 2024 
09.30 Uhr              Herz Jesu Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
 

Donnerstag,  18. April 2024 
19.00 Uhr  Steinhausen Eucharistiefeier 
 

Freitag, 19. April 2024  
19.00 Uhr  Hattenburg Eucharistiefeier 
 

Samstag,  20. April 2024  
10.30 Uhr  St. Georg Feier der Erstkommunion 
19.00 Uhr  Herz Jesu Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
19.00 Uhr  Rottum Vorabendmesse 
 

Sonntag,  21. April 2024 4. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr  St. Georg Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, Kinderkirche im Kapitelsaal 
10.00 Uhr  Steinhausen Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
10.00 Uhr  Bellamont Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
10.30 Uhr  Mittelbuch Feier der Erstkommunion 
 
 

Erlenmooser Kinder feiern am 20. April 2024 ihre Hl. Erstkommunion 
„Mit Jesus unterwegs“, so lautete das Motto, mit dem sich die Kinder der Seelsorgeeinheit St. Benedikt auf das 
Sakrament der Hl. Erstkommunion vorbereitet haben. Am Samstag, 20. April 2024 um 10.30 Uhr ist die Feier 
der Hl. Erstkommunion in der Basilika St. Georg. Herzliche Einladung an alle. 
Die Kommunionkinder sind: 
Maike Dürr, Yuna-Maria Egle, Lorenz Ehrhart, Luna Fröhlich, Anton Gall, Thomas Göppel, Hannah Hafenegger, 
Ronja Hutzel, Lina Ingoglia, Lena Kienle, Lenn Kohler, Noah Müller, Matteo Rogacs, Lisa Sauter, Laura 
Schädler, Lea Schreiner, Samuel von Olnhausen 
 
 

Vortrag Bischof-Sproll-Bildungszentrum 
Mittwoch, 17. April 2024 | 19.30 Uhr | Alte Aula | - Obdachlos, katholisch  
Auf dem Weg zu Religionswissenschaftlerin, Buchautorin einer Kirche, die wieder ein Zuhause ist.  
Referentin: Regina Laudage-Kleeberg. Regina Laudage-Kleeberg ist sich sicher: Katholisch zu sein, das tut ihr 
gut – die Werte, die Traditionen und Rituale, darin fühlt sie sich zu Hause. Wenn da nur die Institution nicht 
wäre! Die legt es förmlich darauf an, die Gläubigen hinauszutreiben - und obdachlos katholisch zu machen.  
Wie bleibt man katholisch, wenn die Institution Kirche so menschenverachtend unterwegs ist? Und was, wenn 
die Kirche lernen würde, ihren Mitgliedern wieder ein Zuhause anzubieten? Vor jeder Leistung und trotz aller 
Schuld? Die Autorin kennt »den Laden«: Jahrelang hat sie leidenschaftlich im Bistum Essen und in der 
Radioverkündigung gearbeitet. Im Buch erzählt sie sehr persönlich, wie Katholisch sein geht, wenn die Kirche 
so gar nicht geht. Und sie beschreibt eine neue Heimat für all die Gläubigen, die katholisch bleiben wollen, aber 

zur Institution Kirche Nein sagen. 

Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
 

Herz Jesu:  
Samstag, 13. April 2024, 19.00 Uhr: Lukas W., Karin W., Petar G., Leni B. 
 

Basilika:  
Sonntag, 14. April 2024,  

10.00 Uhr: Luis E., Maria E., Valentin G., Emilia G., Linus G., Jannik L., Emma E., Frida E. 
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Pastoralteam: Pfarrer Joel,  07352/9232717 
                          Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Mobil- 0157/34084786 
Pfarrbüro Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de,  07352/8259, Fax 07352/4619,  
Homepage: https://st-benedikt-ochsenhausen.drs.de.  
 

Gesamtkirchenpflege: Eva Maria Vinzelberg, E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de,  07352/9232714 

Fire and Ice“ – Reisevortrag Finnland 
 

Tauchen Sie mit ein in schneebedeckte Landschaften und das besondere Licht der Polarnacht. 
Pfarrerin Ebisch berichtet mit vielen Bildern von ihrer Reise mit Langlaufskiern im Norden Finnlands. 

Am Mittwoch, 17. April 2024 um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum in Kirchdorf. Herzliche Einladung! 

Veranstaltungshinweis Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e. V. 
"Ohne Werte hat alles keinen Wert!" - Warum Werte so wichtig sind und wie wir sie in der Familie leben können 
Kindergarten, Schule, Arbeitsplatz, Medien... viele Orte und Menschen prägen unsere Meinung, unsere 
Einstellungen und Werte. Der Familie kommt in diesem Zusammenhang eine ganz besondere Rolle zu. Und 
viele Eltern fragen sich: Was soll ich meinem Kind für die Zukunft mitgeben? Wie möchte ich es erziehen? An 
welchen Werten orientieren wir uns als Partner, Eltern und bei unserer Erziehung und was kann uns dabei ganz 
konkret helfen? Der Abend will dieses grundlegende Thema aufgreifen, hilfreiche Informationen und 
Anregungen liefern sowie genügend Raum für den gegenseitigen Austausch und die eigenen Fragen geben. 
Die Referenten des Abends sind Sabine Laub, Montessoripädagogin und Kess-Leiterin in Biberach sowie Björn 
Held, Dekanatsreferent und Dekanatsbeauftragter für Familienpastoral.  
Veranstalter: Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e. V. in Kooperation mit dem 
katholischen Kindergarten St. Benedikt Ochsenhausen; Termin: Donnerstag, 18. April 2024, 19.30 Uhr; Ort: 
Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen (Jahnstr. 6); Kosten: 5 €. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE EROLZHEIM-ROT 
mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Steinhausen a. d. Rottum  

Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, www.kirche-erolzheim-rot.de 

 

Pfarrerin Ulrike Ebisch 
 07354/444, E-Mail: ulrike.ebisch@elkw.de 

 
 

2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst,  08395/2813 
 
 
Wochenspruch: "Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne 

sie und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben." | Joh. 10,11a 
 
GOTTESDIENSTE 
 

Sonntag,  14. April 2024 
09.00 Uhr  Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim                Pfrin. Ebisch 

10.15 Uhr  Gottesdienst mit Taufen im Gemeindezentrum Kirchdorf               Pfrin. Ebisch            
 

Sonntag,  21. April 2024 
09.00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot                Pfrin. Ebisch 

10.15 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum Kirchdorf                Pfrin. Ebisch 

 

 

VERANSTALTUNGEN 
 

Montag,  15. April 2024  19.30 Uhr  Kirchenchor im Ev. Gemeindezentrum Kirchdorf  
 

Mittwoch,  17. April 2024  16.30 Uhr  Konfirmationsunterricht, Ev. Gemeindezentrum Kirchdorf  
  19.30 Uhr  Posaunenchor - Diasporakirche Erolzheim 
 

Donnerstag, 18. April 2024  16.30 Uhr  Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6 - 10 Jahren)  
     im Bauwagen bei der Christuskirche Rot/Rot 
 

 
 
 
 
 
 
 

mailto:stgeorg.ochsenhausen@drs.de
https://st-benedikt-ochsenhausen.drs.de/
mailto:eva.vinzelberg@kpfl.drs.de
tel:18042024
mailto:pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
http://www.kirche-erolzheim-rot.de/
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Badestelle „Ziegelweiher“ in Ochsenhausen  
BADEAUFSICHTEN GESUCHT  
 

Am Mittwoch, 1. Mai 2024 beginnt am Ziegelweiher in Ochsenhausen die 
diesjährige Badesaison.  
Die Stadt Ochsenhausen sucht Mitarbeiter, die im Besitz des silbernen 
Rettungsabzeichens sind, um die vorhandenen Badeaufsichten zu 
unterstützen. Angeboten wird eine geringfügige Beschäftigung. 
Weitere Informationen erhalten Sie von Margot Welte,  07352/9220-23 
oder per  E-Mail: welte@ochsenhausen.de. 

 

Showtanzgruppe sucht neue Tänzerinnen! 
 

Du bist mindestens 16 Jahre alt und hast Lust, 
in unsere Showtanzgruppe einzusteigen? 

 

Wir trainieren immer dienstags von 20.15 - 21.30 
Uhr und sind momentan zwischen 17 und 26 

Jahren alt. 
 

Bei Motto, Liedern, Kostümen und Choreografien 
darf sich jeder einbringen und seine Ideen 

einfließen lassen. 
 

Hast du noch Fragen oder Interesse? 
Schreib uns gerne eine Nachricht auf Instagram 

dance_emotions_svs oder eine  
E-Mail dance.emotions@web.de 

 

Da können wir dann auch gerne einen Termin zum 
Schnuppertraining vereinbaren. 

 

Wir freuen uns auf euch! 
 

die Dance Emotions vom 
SV Steinhausen a.d. Rottum 

 

„Liebe Mitglieder des Hegering Biberachs, 
 

gerne möchten wir euch über die anstehenden Stammtischtermine und Aktivitäten des 
Hegerings informieren: 
 

Stammtische freitags um 20.00 Uhr in der Schützengilde Biberach an den Terminen: 
3. Mai 2024; 7. Juni 2024, 5. Juli 2024; 4. Oktober 2024; 6. Dezember 2024 

 

Besonderer Termin: 4. Mai 2024, Biberacher Nadelschießen in Herbertingen ab 9.00 Uhr 
 

Das genaue Programm wird auf der Homepage der KJV bekannt gegeben. 
 

Wir freuen uns auf euer Kommen!                    Der Hegeringvorstand 
 

mailto:welte@ochsenhausen.de
mailto:dance.emotions@web.de

